
JAHRESBERICHT 2012
Freundes- und Förderkreis
TANDEKA e. V.

TANDEKA e. V.
Sonnenbachweg 78

86169 Augsburg
Tel: +49 (0) 176 248 991 10

Fax: +49 (0) 821 508 994 87
Web: www.TANDEKA.org

E-Mail: info@TANDEKA.org

Registergericht Augsburg
VR-Nr: 200 989

1. Vorsitzende: Angelina Root

Stadtsparkasse Augsburg
BLZ: 720 50 000 / Konto-Nr: 36673

IBAN: DE10 7205 0000 0000 0366 73 
BIC: AUGSDE77



Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Ich freue mich sehr, Ihnen mit dem Jahresbericht 2012 einen Einblick in die Projekte 
und erreichten Ziele des Fördervereins TANDEKA e. V. zu geben. Auch im vergange-
nen Jahr konnten wir durch unser freiwilliges Engagement, unsere Kreativität sowie 
stetige Bereitschaft einiges bewegen, wodurch wir an Erfahrung gereift sind und mo-
tiviert in das kommende Jahr blicken.

Im vorliegenden Jahresbericht sind sämtliche Zahlen und Fakten aus dem Jahr 2012 
angeführt, um die Verwendung der zahlreichen Spenden und Einnahmen aufzuzeigen 
und deren Einfluss auf unser Hauptprojekt Kwathu Children‘s Home in Sambia zu ver-
deutlichen.  

 
Viel Spaß beim Lesen!

Angelina Root
1. Vereinsvorsitzende



Der Freundes- und Förderkreis TANDEKA e. V.

Auszug gemäß Satzung vom Dezember 2012

•	 Der Freundes- und Förderkreis TANDEKA e. V. ist ein freier Zusammenschluss von 
interessierten und engagierten Menschen aus verschiedenen Bereichen.

•	 TANDEKA e. V. sammelt gezielt für Maßnahmen und Zwecke erstrangig in Form 
von Geld- und Sachspenden für gemeinnützige Zwecke, nämlich zur ideellen und 
zur materiellen Förderung und Unterstützung der hilfsbedürftigen Menschen gemäß  
§ 53 AO weltweit. 

•	 Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.

•	 Unterstützung der regionalen und überregionalen Aufgabenstellungen des Ehe-
paars Phiri, insbesondere die Förderung des Waisenhauses sowie die Unterstüt-
zung von Entwicklungshilfeprojekten.

•	 Stärkung und Förderung des Bewusstseins unserer Bevölkerung für die vorhan-
denen Probleme, sowie deren gesellschaftlichen Folgen in Afrika sowie auf der 
ganzen Welt.

•	 Förderung von Einzelprojekten zur Schaffung von menschenwürdigen Wohn- und 
Lebensverhältnissen, inbegriffen Schul- und Ausbildung und medizinische Versor-
gung und aktiven und nachhaltigen Unterstützung und Förderung der Menschen in 
verschiedenen Lebenslagen und Umständen.

•	 Öffentlichkeitsarbeit zur Gewinnung und Motivierung von Freunden und Förderern, 
Spendern und Sponsoren.



Aufgaben von TANDEKA e. V.

Verwaltung

•	 Pflege der Datenbank 
•	 Finanzbuchhaltung
	 Buchführung, Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, Erstellung des Haushaltsplans
•	 Auslandsüberweisungen, Zahlungsverkehr
•	 Ausstellung von Spendenquittungen

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

•	 Aktualisierung der Homepage
•	 Inhaltliche und grafische Gestaltung des Newsletters
•	 Verfassung von Berichten und Pressemitteilungen
•	 Gewinnung und Motivierung von Förderern, Spendern und Sponsoren

Planung und Organisation von

•	 Mitgliederversammlungen
•	 Benefizaktionen und –veranstaltungen

Übersicht Geldfluss von TANDEKA e. V.
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April bis Mai 2012

REISE NACH SAMBIA VON JOSUA JANDA

Aus persönlichem und sozialem Interesse, aber auch im Rahmen seiner Bachelorar-
beit in Fotografie für die Hochschule für Gestaltung Augsburg verbrachte der jetzige 
Vereinsvorsitzende Josua Janda die Monate April und Mai in Sambia. Während seines 
Aufenthaltes lebte er bei der Familie Phiri, Leiter des Kwathu Children’s Home in Li-
vingstone, wo er den sambischen Alltag mit all den Aufgaben und Herausforderungen 
sowie der damit verbundenen Arbeit kennenlernte. Josua verbrachte viel Zeit mit den 
Kindern aus dem Kwathu Children’s Home, wodurch ihm ein tiefer Einblick in das Le-
ben und die positive Entwicklung der Waisenkinder ermöglicht wurde. 

In diesem Zusammenhang lernte Josua den Vollwaisen und Musiker Kashu Chibale 
kennen, der einem Großteil der dort ansässigen Menschen unter seinem Künstler-
namen KC Flexer bekannt ist. Gemeinsam drehten sie das Musikvideo zu dem Lied 
„Segulani Chabe“, welches über die regionalen Grenzen hinaus große Bekannheit 
erlangte. Nach der Fertigstellung wurde das Video in der Hauptstadt Lusaka den größ-
ten nationalen Fersehsendern vorgestellt, die es anschließend in ihr Programm aufge-
nommen und Kashu zu einem Auftritt in einer Live-Musikshow eingeladen haben.

RÜCKBLICK 2012
TANDEKA e. V.



19. Mai 2012

KLEINKUNSTBASAR IN DER LATZTRUHE, AUGSBURG

Das TANDEKA-Team organisierte am 19.05.2012 einen Kleinkunstbasar zu Gunsten 
des Kwathu Children’s Home. Die Veranstaltung fand in der Latztruhe statt, deren 
Räumlichkeiten die Besitzerin Nadja Schumacher zur Verfügung stellte. Ein kreatives 
Helferteam fertigte handgearbeitete Produkte an und sponserte süße Leckereien, die 
zum Verkauf angeboten wurden. Mit einem bunten Mix aus Keramikkunst, Blumen, 
Seifen und Blumenkränzen war für jeden Deko-Liebhaber etwas dabei. Die Bezahlung 
für Kleinkunst und Kuchen erfolgte freiwillig und lag im Ermessen des Käufers. Jeder 
durfte geben, was es ihm wert war. Es war eine gut besuchte und erfolgreiche Veran-
staltung, deren Einnahmen dazu dienten, die weiteren baulichen Schritte der Vergrö-
ßerung des Waisenhauses Kwathu voranzubringen. 

Juli 2012

HINTEN IST VORNE 
– EINE FOTOGRAFISCHE AUSEINANDERSETZUNG MIT SAMBIA

“Im bunten Sambia lebt ein friedliches Volk, das, ob jung oder alt, gekonnt harmonisch 
zum glücklichen Rhythmus eines Klageliedes tanzt.” 

Mit diesen Worten umschreibt Josua Janda die Fotoarbeit, die im Zuge seiner zweimo-
natigen Reise nach Sambia entstanden ist. „Hinten ist vorne“ ist seine fotografische 
Dokumentation über die Menschen in Sambia, deren Lebensraum sowie die daraus 
entstehenden Wechselwirkungen. Auf der Werkschau der Hochschule Augsburg wur-
de vom 20.07. - 22.07.2012 die Fotozeitschrift mit Hilfe zahlreicher Fotographien aus-
gestellt und ist seitdem im Online-Shop von TANDEKA e. V. erhältlich. Der Erlös geht 
dabei an Kwathu.



August 2012

SEGULANI CHABE – CROWDFUNDING FÜR KASHU

Crowdfunding ist die moderne Methode, im Internet eigene Projekte, Produkte und 
Geschäftsideen zu bewerben und finanzieren. Mit Hilfe der Plattform Startnext wurde 
im August die Produktion des Musikalbums „Segulani Chabe“ von KC Flexer erfolg-
reich finanziert. Deutschlandweit beteiligten sich zahlreiche Unterstützer an diesem 
Projekt und spendeten insgesamt über 2.000 Euro, so dass die Projektfinanzierung 
erfolgreich abgeschlossen werden konnte.

Damit ging für Kashu ein großer Traum in Erfüllung, da aufgrund der hohen Arbeits-
losigkeit in einem der ärmsten Länder der Welt sowie der daraus entstehenden finan-
ziellen Not ein derartiges Projekt für ihn unerreichbar schien. Durch Josua Janda und 
das realisierte Crowdfunding-Projekt konnten zuerst die Aufnahmen im vergangenen 
September in einem Tonstudio in Sambia  und  anschließend die Produktion durch die 
Vision Seven Media Group in Deutschland erfolgreich umgesetzt werden. Die fertige 
CD wurde dann pünktlich als Weihnachtsgeschenk an Kashu verschickt, durch deren 
Verkauf sich nun die Möglichkeit bietet, seine Karriere weiter voranzutreiben und sein 
zukünftiges Einkommen zu sichern. 

Im Online-Shop von TANDEKA e. V. ist eine limitierte Auflage erhältlich.



September 2012

PAKETPOST FÜR DIE SAMBISCHEN JUNGS

Ende September schickten wir ein CARE-Paket nach Sambia für die heranwachsen-
den Männer, die wir unterstützen - Allan, Kashu, Morghan, Peter, Emmanuel & Justine. 
Der Inhalt orientierte sich an den Wünschen und Bedürfnissen der einzelnen Perso-
nen. Anhand von Wunschlisten wurden gezielt Sachspenden wie Kleidung, Fußball-
Equipment, MP3-Player, Kamera und Taschenrechner entgegengenommen und auf 
den Frachtweg nach Sambia gebracht. Die Begünstigten freuten sich sehr über die 
Geschenke und ließen uns Bilder von sich zukommen.

11. Dezember 2012

VORSTANDSWAHLEN

Satzungsgemäß wird der Vorstand des Fördervereins TANDEKA e. V., bestehend aus 
dem 1. und 2. Vereinsvorsitzenden, Rechnungs- und Schriftführer/in für eine Zeit von 
zwei Jahren gewählt. Am 11. Dezember fand die Vorstandswahl in der Mitgliederver-
sammlung statt. Wir freuen uns über die Neuwahl des 2. Vereinsvorsitzenden mit Jo-
sua Janda (2. Bild von links), der Rechnungsführerin mit Anna Kaspar (Bild Mitte) und 
Schriftführerin Vanessa Geisenberger (2. Bild von rechts). Wir wünschen ihnen für 
eine erfolgreiche und effektive Zusammenarbeit alles Gute und viel Spaß!



Dezember 2012

Kwathu KALENDER 2013

Nach den erfolgreichen Kalenderaktionen der letzten Jahre und dem positiven Feed-
back von Kalenderlesern/-leserinnen war es uns wieder möglich, eine neue Ausgabe 
unter dem Motto „Afrika“ mit aktuellen Bildern aus dem Kwathu Children‘s Home zu 
veröffentlichen. Unsere langjährigen Partner der Werbeagentur I*AM Design begeis-
terten durch ihr kreatives und professionelles Schaffen alle Kwathu-Fans und leisteten 
dadruch einen erheblichen Beitrag am Erfolg des Charity-Projekts.

Der gesamte Erlös des Kalenderverkaufs kam der baulichen Erweiterung des Kwathu 
Children‘s Home in Sambia zu Gute.

15. Dezember 2012

WEIHNACHTSBASAR IN DER LATZTRUHE, AUGSBURG

Unser „fröhlich-bunter Weihnachtsbasar“ fand im Innenhof der Latztruhe und Kul-
turküche statt. Mit einer Keramik- und Kleinkunstausstellung begeisterten wir wie-
der viele Besucher. Die Kulturküche Augsburg sponserte Glühwein, Punsch und 
das Buffet mit einer leckeren afrikanischen Linsensuppe und anderen kulinarischen 
Fingerfood-Leckereien. Das Wetter hat sich den Tag gehalten und lockte viele Men-
schen in die Innenstadt und zu unserem Basar. Durch das Sponsering und die Mit-
hilfe der Kulturküche konnten wir an diesem Tag eine erfolgreiche Veranstaltung zu 
Gunsten Kwathu realisieren. 



24. Dezember 2012

WEIHNACHTSPOST FÜR DIE KIDS

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder auf die Unterstützung der Firma ABUS zählen, 
die uns die Frachtkosten für die Pakete nach Sambia sponserten. Unter dem Motto 
„Weihnachten bei Kwathu“ starteten wir einen Aufruf, Päckchen für die Waisenkinder 
zu packen und uns zuzuschicken. 

Nachdem die Pakete versandfertig waren, gingen die Weihnachtsgeschenke auf direk-
tem Weg nach Sambia, um den Kindern bei Kwathu ein unvergessliches Weihnachts-
fest zu bescheren.



Kwathu Children‘s Home

Unsere Freunde und Projektpartner, Jeanette und Agripa Phiri, leiten zusammen das 
Kwathu Children‘s Home in Livingstone, Sambia. Mit einem kleinen Team kümmern 
sie sich dort in familiärer Atmosphäre um 12 Kinder im Alter von 4 bis 13 Jahren. Die 
Kinder finden bei Kwathu ein Zuhause, werden medizinisch versorgt, erhalten eine 
gute schulische Ausbildung und wachsen in einem liebevollen und stabilen Umfeld auf. 
Kwathu bietet Kindern aus ärmsten Verhältnissen einen behüteten Lebensraum, Mit-
arbeitern einen sicheren und gut bezahlten Arbeitsplatz und nimmt sich jenen an, die 
in ihrem Umfeld Hilfe benötigen. Des Weiteren werden Freunde und Bekannte in die 
Projektarbeit eingebunden, wie es gegenwärtig beim Bau einer größeren Einrichtung 
der Fall ist.



Juli 2012

PETER UND WILLARD

Im Juli durften wir zwei neue Kinder bei Kwathu willkommen heißen.
Peter (links) ist im Alter von 11 Jahren zu Kwathu gekommen. Seine Eltern verstarben 
als er noch ein kleines Kind war. Er hat keine Angehörigen und seine Geschichte zeugt 
von der Realität des Kinderhandels in Afrika. Peter sollte von einem Mann, der sich als 
seine einzige Bezugsperson ausgab, vom Osten Sambias nach Südafrika verschleppt 
werden. An der Grenze zu Namibia wurde Peter von der Polizei gefunden. Über das 
Jugendamt kam Peter einige Tage später in das Kwathu Children´s Home. Für Peter ist 
Kwathu zu seinem neuen Zuhause geworden. Er ist ein sehr fürsorglicher, hilfsbereiter 
und liebevoller Junge, der ein großes Herz für andere hat. Für die Kinder und dem Per-
sonal ist Peter eine Bereicherung und aus dem Kinderheim nicht mehr wegzudenken.

Willard (rechts), 11 Jahre alt, lebte bei seiner Großmutter, da seine Eltern verstorben 
sind. Da seine Großmutter aufgrund ihres hohen Alters nicht mehr für Willard sor-
gen konnte, kam er im Alter von 10 Jahren in ein Kinderheim. Durch den Verlust sei-
ner Eltern und das Verlassen seiner gewohnten Umgebung konnte sich Willard in die 
Gemeinschaft des Kinderheimes nicht integrieren. Aus diesem Grund wurde er vom 
Jugendamt weiter an das Kwathu Children’s Home vermittelt. Anfangs war er sehr 
vorsichtig und wirkte verunsichert, konnte aber mit der Zeit immer mehr Vertrauen auf-
bauen, was sich durch seine Ausgeglichenheit und Fröhlichkeit widerspiegelt. Er hat 
sich hervorragend in die Kwathu-Familie integriert und fühlt sich dort mittlerweile sehr 
wohl. Die Betreuer und Betreuerinnen haben ihn fest in ihr Herz geschlossen und alle-
Kinder sind froh, einen weiteren Freund gefunden zu haben. So zeigt sich Willard als 
sensibler und zugleich lustiger Junge, der sehr gern Fußball spielt und Comics malt.

RÜCKBLICK 2012
Kwathu Children‘s Home



Januar bis Dezember 2012

SCHULBILDUNG DER KINDER

Alle Kinder gehen seit Anfang 2011 auf eine private Schule mit Kindergarten und Vor-
schule. Das war eine wichtige Entscheidung der Leiter, da die staatliche Schule durch 
das schlechte Bildungssystem die Kinder nicht ausreichend fördern kann. Schulbildung 
ist in fast allen Teilen Afrikas gebührenpflichtig und die Möglichkeit eine gute schulische 
Ausbildung zu erhalten ist nicht selbstverständlich. Dem Ehepaar Phiri ist es wichtig, al-
len Kindern eine Schulbildung zu ermöglichen. Die Finanzierung der Schulgebühren und 
des Schulmaterials übernehmen Paten und Schulpaten aus Deutschland, die mit einem 
festen monatlichen Betrag jeweils ein Kind langfristig unterstützen. Für die Kinder ist es 
das Größte, eine Schule besuchen zu dürfen, denn dieses Privileg genießen sie erst, 
seitdem sie bei Kwathu zuhause sind. Am Ende des Schuljahres erhielten alle Kinder 
ihre Zeugnisse und Beurteilungen. Hier eine kleine Übersicht:

Maranatha		  Kindergarten

Maranatha ist ein aktives und neugieriges Mädchen. Sie liebt es zu spielen und tanzen 
und integriert sich sehr gut in Gruppen.

Hobbies: Singen, Tanzen, Spielen
Berufswunsch: Krankenschwester	

Linto 		  Vorschule

Englisch: 	 1	 Hobbies: Fußball spielen, Zeichnen, Malen	
Mathe: 	 1	 Berufswunsch: Polizist	
Heimat- und Sachkunde:	 1			 

Obet		  Vorschule

Englisch: 	 1	 Hobbies: Kochen und Essen	
Mathe: 	 1	 Berufswunsch: Chefkoch
Heimat- und Sachkunde:	 1			 

Purity 		  1. Klasse

Englisch: 	 2	 Hobbies: Spielen, Malen und Zeichnen, 
Mathe: 	 1	 Geschirrspülen und Essen	
Heimat- und Sachkunde:	 1	 Berufswunsch: Pastorin



Anton		  1. Klasse

Englisch: 	 1	 Hobbies: Spiele spielen, Hausarbeit	
Mathe: 	 1	 Berufswunsch: Soldat
Heimat- und Sachkunde:	 1

Austin		  1. Klasse

Englisch: 	 1	 Hobbies: Spielen, Lesen und Schreiben, Zeichnen
Mathe: 	 1	 Berufswunsch: Pilot
Heimat- und Sachkunde:	 1

Gertrude		  2. Klasse

Gertrude konnte durch ihre gute Leistungen die 3. Klasse überspringen und besucht 
im nächsten Schuljahr die 4. Klasse!
	
Englisch: 	 1	 Hobbies: Singen, Geschichten erzählen	
Mathe: 	 1	 Berufswunsch: Lehrerin
Heimat- und Sachkunde:	 1

Rozaria		  2. Klasse

Englisch: 	 1	 Hobbies: Spielen, Malen
Mathe: 	 2	
Heimat- und Sachkunde:	 1

Eustis		  2. Klasse

Durch seine guten Leistungen hat Eustis die Möglichkeit erhalten eine Klasse zu über-
springen und kommt im nächsten Schuljahr in die 4. Klasse!

Englisch: 	 1	 Hobbies: Fußball spielen	
Mathe: 	 1	 Berufswunsch: Anwalt
Heimat- und Sachkunde:	 1

Francis		  2. Klasse

Englisch: 	 1	 Hobbies: Musizieren, Singen und Fußball spielen	
Mathe: 	 3	 Berufswunsch: Gospel-Rapper
Heimat- und Sachkunde:	 2



Willard		  2. Klasse

Willard kam im Juli 2012 zu Kwathu und ging kurz darauf mit allen anderen Kindern zur 
Schule. Trotz der anfänglichen Schwierigkeiten meisterte er hervorragend die Einge-
wöhnungsphase und ist auf dem gleichen Stand wie seine Mitschüler.

Hobbies: Fußball spielen
Berufswunsch: Pilot	

Peter		  3. Klasse

Peter besucht zum ersten Mal die Schule. Aufgrund seines Alters stieg er direkt in der 
3. Klasse ein. Als er zu Kwathu kam konnte er kein Englisch sprechen. Nach nur kurzer 
Zeit erzielte er gute Leistungen und wurde den Ansprüchen der Schule gerecht.

Hobbies: Bibel lesen, Fußball spielen, Hausarbeit

Alle Kinder gehen sehr gerne zur Schule und lernen fleißig auf ihre Schulaufgaben.

Zur Schule gehen zu können ist in Sambia keine Selbstverständlichkeit, da jeder 
Schulbesuch mit hohen Schulgebühren verbunden ist. Umso mehr freut es uns, den 
Fortschritt und die schulischen Erfolge bei den Kindern zu sehen.

Bei dem Elternabend der Christian Faith Academy wurde bekannt gegeben, dass die 
Schulgebühren erhöht werden. Die Schulgebühren pro Quartal belaufen sich somit 
auf 133,00 € pro Kind. Hinzu  kommen  die  Kosten für Uniformen, Schuhe, Schulran-
zen, Schulmaterial, Schulausflüge und themenbezogene Veranstaltungen.

Dezember 2012

WEIHNACHTEN BEI KWATHU 

Das Weihnachtsfest bei Kwathu wurde in diesem Jahr im kleinen Rahmen gefeiert. Es 
waren die engsten Freunde und Mitarbeiter beisammen und feierten mit den Kwathu-
Kids als große Familie Weihnachten. Einer der schönsten Momente war, als alle zu-
sammen um den Weihnachtsbaum saßen und gegenseitig die Geschenke austausch-
ten. Am 1. Weihnachtsfeiertag fand im Garten ein Barbeque-Grillfest statt. In Sambia 
ist im Dezember noch Sommer! Mit vielen Spielen u. a. Reise nach Jerusalem und 
Sing- und Tanzeinlagen verbrachten alle zusammen ein fröhliches Weihnachtsfest.



Januar bis Dezember 2012

BAUPROJEKT: WAISENHAUS

In der jetzigen Einrichtung wohnt die Kwathu-Familie noch zur Miete. Da die räumlichen 
Kapazitäten des Hauses begrenzt sind und die Miete enorm hoch ist, plant das Ehepaar 
seit längerem den Bau eines neuen eigenen Waisenhauses, welches in erster Linie für die 
Unterbringung von ca. 40 Kindern dienen soll. Unter anderem sind auf dem Grundstück 
auch Projekte zur langfristigen Unterstützung des Waisenhauses und Hilfe zur Selbsthilfe 
für Jugendliche und Hilfsbedürftige geplant. Seit Ende 2008 ist das Ehepaar Phiri in Besitz 
eines Projektlandes von einem Hektar Fläche. Darauf soll das neue Kwathu Children‘s 
Home entstehen. Hier ein Überblick der Bauentwicklung 2012:

Januar bis März:
Durch die erzielten Einnahmen der Kalenderaktion 2013 konnte Zement zur Fertig-
stellung des Fundaments und Raumaufteilung, Hilfsmaterialen und Beförderungsmittel 
beschafft werden. 

April bis Mai:
Um ein stabiles Mauerwerk zu errichten, bedarf es der Eigenherstellung von Steinen.
Dies beinhaltet die Beschaffung von Zement, Sand, Wasser und die Bezahlung von 
Hilfsarbeitskräften, welche aus dem Bekanntenkreis der Leitung von Kwathu stammen.

Juli bis September:
Aufgrund gesetzlicher Neuerungen in Sambia musste der Bebauungsplan umstruk-
turiert werden. Der Bau des geplanten Nebengebäudes wurde vorgezogen mit der 
Auflage möglichst schnell fertig gestellt zu werden, um das Baumaterial sicher zu 
lagern und das Sicherheitspersonal, das das Bauland bewacht, ordnungsgemäß zu 
beherbergen. Das Haus besitzt eine kleine Küche, ein Badezimmer, ein Wohnzimmer 
und zwei Schlaf-/ Wohnzimmer. In Zukunft soll es der Beherbergung von Wohnge-
meinschaften, Praktikanten/Freiwilligen Mitarbeiter aus dem Ausland oder mittellosen 
jungen Erwachsenen dienen.

Oktober bis Dezember:
Während der Regenzeit lagen die Bauarbeiten still. Sie sollen im neuen Jahr anhand 
der Einnahmen der Kalenderaktion wieder fortgesetzt werden. Insgesamt flossen 2012 
ca. 3.000,00 Euro an Spenden und Einnahmen aus Benefizaktionen in die Finanzie-
rung des Bauprojekts.



Januar bis Dezember 2012

PERSONALSITUATION

Das Kwathu-Children‘s Home wird von dem Ehepaar Jeanette und Agripa Phiri seit 
dem Jahr 2008 geleitet. Zum Kwathu-Team gehören die Erzieherinnen Josefine und 
Agatha, die Kinderpflegerinnen Astrida und Margaret, der Sozialpädagoge Brian und 
die Jahrespraktikantinnen Dawn und Hollie.
 
Jede Tagesmutter arbeitet zusammen mit einer ihr zugeteilten Helferin wochenweise 
im Tag- und Nachtdienst bei Kwathu und wird in der darauffolgenden Woche von ihrer 
Vertretung abgelöst, so dass jede Tagesmutter mit einer Helferin zwei Wochen pro 
Monat bei Kwathu arbeitet. 
 
Der Sozialpädagoge Brian Mulenga arbeitet seit Dezember 2012 tagesweise bei Kwa-
thu. Er führt Mitarbeiterschulungen für Erzieherinnen durch, kümmert sich um die seel-
sorgerischen und pädagogischen Aufgaben und unterstützt Agripa Phiri in seiner lei-
tenden Position.
 
Dawn Rogers und Hollie Farrel aus Orlando in Florida sind seit Januar 2012 als Jah-
respraktikantinnen bei Kwathu tätig. Sie kümmern sich um die Öffentlichkeitsarbeit 
und organisieren Projekttage und Sonderveranstaltungen für die Kinder.
 
Jaide Fuchs aus Berlin absolvierte ihr viermonatiges Praktikum bei Kwathu in Sambia.
Sie erhielt dabei einen Einblick in die verschiedenen Sachgebiete und kümmerte sich 
gemeinsam mit Dawn und Hollie um alle anfallenden Tätigkeiten im Kinderheim.
 
Im Jahr 2012 besuchten Lea und Anja aus München und Josua Janda, Vanessa Gei-
senberger sowie Stefanie Seehuber aus Augsburg ebenfalls das Kwathu Children‘s 
Home. Sie lernten bei ihrem Besuch die Strukturen des Projekts sowie Land und Leu-
te kennen, beschäftigten sich mit den Kindern und unterstützten das Team bei ihren 
Aufgaben.



Dezember 2012

FAMILIEN REPORT

Am 11. Dezember reisten Jeanette und Agripa mit ihrem 2-jährigen Sohn Jerome nach 
Deutschland. Jeanette ist im 8. Monat schwanger und gemeinsam erwarten sie im  
nächsten Jahr ihren Nachwuchs.

Es ist geplant, dass die Geburt ihres Kindes in Deutschland stattfindet. Bis dahin 
möchten sie bei ihrer deutschen Familie im Harz Urlaub machen, um eine intensive, 
familiäre und freie Zeit miteinander verbringen zu können.

Agripa Phiri hat sich vorgenommen, Anfang nächstes Jahres nach Augsburg zu einer 
Benefizveranstaltung von TANDEKA e. V. nach Augsburg, um als Leiter des Kwathu 
Children’s Home über das Projekt, die Ziele und alle weiteren Pläne zu berichten.



EINNAHMEN-AUSGABEN 2012
TANDEKA e. V.

A. Ideeller Tätigkeitsbereich

Einnahmen			   Ausgaben
Mitglieds-, Fördermitgliedsbeiträge TANDEKA	 760,00 €	 Weiterleitung Spenden	 32.390,00 €

Fördermitgliedsbeiträge Kwathu		  1.630,00 €	 Bankgebühren Auslandsüberweisungen	 192,93 €

Patenschaftsbeiträge Kwathu		  9.486,00 €	 Versandkosten Auslandspaketsendung	 271,29 €

Zweckgebundene Spenden		  18.865,60 €

	 davon	

	 Kwathu	 7.919,00 €		  Sonstige Ausgaben
	 Familie Phiri	 2.605,00 €		  Büromaterial	 166,09 €

	 TANDEKA	 500,00 €		  Bankgebühren	 7,00 €

	 Studienhilfe	 430,00 €		  Verwaltungskosten 	 254,51 €

	 Bau eines Waisenhauses	 7.411,60 €		  (Notargebühren, Postwertzeichen) 

				    Ehrenamtspauschale	 500,00 €

				    Öffentlichkeitsarbeit, Werbung	 166,09 €

B. Zweckbetriebe

Einnahmen			   Ausgaben	
Benefizveranstaltungen, -aktionen		  5.108,27 €	 Benefizveranstaltungen, -aktionen	 2.192,5 €

Gesamt	 35.849,87 €		  36.140,41 €

				    Gegenüberstellung

			   Einnahmen gesamt	 35.849,87 €
			   Ausgaben gesamt	 36.140,41 €
			   Übertrag aus 2011	 4.310,57 €	
			   Mehreinnahmen 2012	 4.020,48 €
			   Übertrag in 2013	 4.020,48 €



Danke – Zikomo

Durch Ihre Spenden und Ihr Mitwirken unterstützen Sie unsere Arbeit als Förderverein 
für das Waisenhaus Kwathu nun seit vier Jahren. Wir sind sehr stolz auf die hervorra-
gende Arbeit unserer Partner in Sambia und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit unseren Partnern vor Ort in Sambia und freuen uns weiterhin auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit. Für das anstehende Projekt, die bauliche Erweiterung 
von Kwathu hoffen wir auf Ihre Unterstützung um gemeinsam in die Zukunft der Kinder 
zu investieren.

Wir danken Ihnen für Ihre Treue und Unterstützung. Sie sind es, die der Arbeit 
von TANDEKA e.V. und Kwathu ein Gesicht geben – ein Gesicht der Hoffnung!
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